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Heizgradtagzahlen

1999/2000 2000/2001 2001/2002 2002/2003
Altdorf 3031 2834 3004 3001 Der Energieverbrauch einer Heizperiode (Juli bis Juni)

Chur-Ems 3083 2974 3171 3135 wird durch die Heizgradtagzahl geteilt. Weicht die

St. Gallen 3496 3536 3660 3625 ermittelte Zahl um mehr als zehn Prozent von derjenigen
des Vorjahres ab, ist nach den Gründen zu suchen. Die

Heizgradtagzahl ist die jährliche Summe der täglichenZUrich-Kloten 3248 3173 3261 3244
Buchs-Aarau 3113 3013 3096 3083 Differenzen zwischen Raumtemperatur (20°) und der

Tagesmitteltemperatur aller Heiztage (ab 12°).
Luzern 3173 3100 3143 3147

Schaffhausen 3151 3132 3277 3234
ZUrich-SMA 3226 3145 3138 3154

Basel-Binningen 2748 2617 2817 2802

Bern-Liebefeld 3222 3108 3222 3361

GUttingen 3243 3176 3283 3301

Wädenswil 3208 3096 3158 3197
Tänikon 3389 3316 3529 3575

Riskantes Kinderspiel

Zwölf Kinderspielsplätze untersuchte die wendig seien zum Beispiel bei Rutschbah-

Zeitschrift «Puls Tipp» (Ausgabe 4/2003). Da- nen dicke Schichten Holzschnitzel oder grob-
bei wiesen alle Mängel auf, nur gerade zwei körniger Sand. Bei Schaukeln sind Vollgum-
erhielten die Bewertung «gut». Acht schnit- mi-Matten ideal, aufgummierte Betonplatten
ten genügend ab, zwei erhielten gar das Prä- dagegen sind gefährlich, weil sie Stürze un-
dikat «ungenügend». Als Hauptproblem er- genügend dämpfen. Weiter waren fehlende
wiesen sich dabei die zu harten Böden, und Frei- und Fallräume zu monieren, das heisst,
zwar bei Rutschbahnen und Schaukeln eben- andere Geräte, Pfähle und grosse Steine sind
sowie bei Türmen und Klettergerüsten. Not- zu nahe bei den Spielgeräten platziert. Bei

zwei der untersuchten Spielplätze fanden
sich gar Netze, in denen sich Kinder strangulieren

können. - Laut Schweizerischer
Beratungsstelle für Unfallverhütung (bfu) passieren

auf Schweizer Spielplätzen jährlich 5000
Unfälle, bei fünf Prozent kommt es gar zu

Schädel- oder Hirnverletzungen, bei 35
Prozent zu Knochenbrüchen (vollständiger
Beitrag unter www.konsuminfo.ch). c-y

Rubriken
Markt

Neue Fenster mit profilloser Glasoberfläche

Die moderne Architektur tendiert zu einfachen

Formen und möglichst glatten Oberflächen.

Mit seiner neuartigen, selbsttragenden
Pfosten-Riegel-Konstruktion ermöglicht das

neue future-window-Fensterkonzept von Biene

flächige Glasfassaden über mehrere
Geschosse. In die Fassade können Klappfenster,

seitlich nach aussen öffnende Fenster

und Hebeschiebetüren auf gleicher Ebene

integriert werden. Das schlanke Fensterweist
ausgezeichnete Werte bezüglich Schall- und

Wärmeisolation sowie Schlagregendichtheit
auf. Es sind Wärmeschutzwerte bis 0,80 W/
m2K realisierbar. Durch das innenseitige
Holzprofil wird eine wohnliche Atmosphäre
erhalten.

Biene AG

6235 Winikon
Telefon 041/935 40 10

www.biene-fenster.ch
www.future-window.ch
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Wohnungsrenovation

renoviert:
Wände, Böden, Reinigung etc.,

alles aus einer Hand.

max schweizer ag • malen - gestalten - gipsen - isolieren
Zürich • tel. 01 325 28 28 • bülach • tel. 01 861 15 25 • www.schweizerag.com
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